. ‚Baier, der neee ee en. 
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a } 6 112 4 its 2 49185 5 
Semi den. 28. e 1830, le in Bachbenannten wa, . 


& Heute Mittags 1 Uhr Beihin 
d ei. Marten. U 7 un Herr Archid. Schnaaſe. Um 9 Uhr Her Conſſſto 


„ rialrath u. Superint. Breslecz- Um 2 [ihr Herr Dise. Dr. Höpfner. 1 5 


nlerſſag den 2. Dia; Vorm, 9, Uyr; Hern Dine, Dr. Höpfner Prüfung der 
> Confirmanden. Da, EP 4 (fünf) Uhr Bidelerklarung Pe Aichih Dr. 

N“ ie ee den 4. Wai Mitt 8 1 Uhr Beichte. 255 
ui Bell Vorm. Hr. Domherr Meſſſolktewiez. Rachm 3 Wicar. Haub. 
Johann. Vermitt Herr Paſtor Rösner Auf. 9 Uhr Dei I dr. 


Machmitt. Herr Predigtamts ⸗Candidat Coſack, Donnerſtag den 2 Mai 7 


5 Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. a 
SR Deminikaner⸗ Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. Anfang halb 700 Ahr g 
St., Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowoki. Anf. 9 Uhr. a e 5 
3 Alrchid. 1 „Machm. Hr. Diac. Wem aer Mietwoch den 5 
RN. „Wochenpreis igt Herr Paſtor Borkowaki, Af. 8 Abr. * 7 275 ee A 

de dee Vorm. Herr Prediger Lock. Dea 56 Mai Comnunion, de 4. 5 

Nachmittag um 2 Uhr Vorbereitung. N 

Sk. Brigitta, Vormittag Hr. Vikar. Weitekamp. machn, 1 Dream 

: tor Großmann. 

St.! ſetri und Pauli. Vormitt. Militaicgotiegdienft Hr. die eee Sweden 5 

ER Anfang bald TO Uhr. Vorm. H Die) iger Boch. A Auf. 11 


ee Vormittag Hr. Arete Slowinskl. alt Er Vi⸗ 
| car. Fiebag. 
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St. Trinitatis. Vorm. Herr Superint. Chwalt. Anf. 9 [ihr. Beichte Sonn. 
- abend 1215 Uhr Mittags. Rachm. Herr Prediger Blech. a f 
St. Annen. Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 3 8 
St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. 
Mittwoch den 1. Mai Wochenpredigt Herr Pred. Karmann. Anf. 9 Uhr. 
Sonnabends 3 Uhr Nachm. Beichte. a 

Heil. Seit. Vormitt. Herr PredigtAmte⸗Candid. Tornwaldt. i 

St. Zartholomäi,- Vorm. Herr Paſtor Fromm. Nachm. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 
didat Funk. Donnerſtag den 2. Mai Wocheupredigt Herr Paſlor Fremmw. 

St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. a = e 

Heil“ Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Dr. Hoͤpfner. f 

Kirche zu Altſchottland. Herr Pfarradmitziſtrator Brill. a f 

St. Albrecht. Am heil. Adalbertusfeſte eine Predigt Vorm. 9 Uhr Herr Probſt 

Sontz. Eine Predigt im Hochamte, der Herr Pfarrer Nelke aus Langenau. 
Eine Predigt Nachmittags 3 Uhr Herr Pfarradmmiſtrator Landmeſſer aus 
Danzig. f 

u € Angemeldete Sremde, 

Angekommen den 26. April 1839. 


Herr Gutsbeſitzer Baron Win. v. Paleske aus Spengawken, log. im engl. 
Haufe. Herr Gutsbeſitzer v. Jackowvski aus Jablau, Herr Haus hofmeiſter Tſchir⸗ 
ner aus Pelplin, log. im Hotel d'Oliva. . 5 

g . DDr ee 


f Dek an nt mach un g. N 
1. Die Prüfung der Freiwilligen zum ‚einjährigen Militsirdienft betreffend, 
Die unterzeichnete Commiſſien macht hiemit bekannt, daß die iſte diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militair⸗Dieuſt 3 
Areitag, den 10. Mai c. Nachmittags 3 Uhr und 
5 Sonnadend, den 11. Mai c. Vormittags 10, Ubr . 
in dem hieſigen Regieruugs⸗Conferenz⸗Gebaͤube ſtattfinben wird. SE. 
Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Begtzuſtigung des ein⸗ 
jährigen freiwilligen Militair⸗Dlenſtes zu erlangen wünſchen, und darauf Anſprüche 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Anträge mit den durch 
die Bekanntmachung vom 19. März 1838 Amtsblatt pro 1838 Ro. 14. Seite 
' vorgeſchriedenen Atteſten bei uns unter der Addreſſe des Herrn Regierungs⸗ 
Raths von Kahlden⸗Rormann ſpaͤteſtens bis zum 8. Mai c. einzureichen. 
Danzig, den 25. April 1839. N ö 8 
Die Departements⸗Commiſſton zur Prufung der zum einjährigen Militarr⸗ 
i . Dienſt ſich meldenden Sreiwilligen. . 
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AVERT ISSEMENT S. 


Fan, Der rbractsgutshefier,"Sofann greſt zu Aiden, und deſen Bron 


Marianna verwittwete v. Pluto Prondzinska, geborne v. Spiezeck Brzezing ka ha⸗ 
den die Gemeinſchaft der Güter in der von ibnen einzugehenden Ehe mittelſt ge⸗ 
richtlichem Abkommens vom IL. März e. ausgeſchloſſen. f . \ 
Marienwerder, den 8. April 1839, ee ar 

3 5 Bönigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


3. Da in dem, am 19. d. M. ſtattgefundenen Submiſſions⸗Termin wegen der 
kieferung von Jeldſteinen zum Neubau des hieſigen Garniſon⸗Lazareths keine ge⸗ 
nügende Offerten gemacht worden find, ſo wird hier durch ein nochmaliger Termin 
angeſetzt, in welchem: e 5 5 

außer der Lieferung von 600 Achteln Feldſteinen gegen 300 Rtblr. Caution, 


auch die zu dem au. Bau erforderliche Juhrengeſtellung gegen 50 Rth'r. Can ion, 


auggeboten werden ſoll. 


Auf der Abreſſe der verſiegelt einzureichenden Sub miſſionen iſt der Gegen⸗ 


ſtand, auf den geboten wird, anzugeben, und darf eine jede nur das Gebot auf 
einen Segenſtand enthalten. : 1 N 

Rur bis zum Abend des 3. Mai d. J. werden Submiſſionen im hieſigen 
Forkifikatious⸗Burean angenommen, ſpaͤter eingehende bleiben underückſichtigt. 
N Im Termine am 4. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr im gedachten Buͤreau er⸗ 
folgt die Eröffnung der Submiſſionen, wobei jeder Sud mittent zugegen ſein muß, 


weil nächſldem auch noch eine mündliche Lizitation ſtattfindet. Jeder Submittent 


dat die Horgefhriebene Caution baar oder in Stgatspapieren nebſt Coupons mitzu⸗ 


bingen. Die näheren Bedingungen find jederzeit im Jortifikations⸗VBüreau einzu⸗ 


ſehen. Danzig, den 21. April 1839 l , 5 
i Medes, E Stock, 
Major und Ingenieur des Platzes. Garniſon⸗Verwaltungs⸗Ober⸗Juſpector. 


1 Von dem fir die evangeliſche Schule zu Langefuhr erkauften ehemaligen 
Haſelsk y ſchen Grundſtück daſelde, W 78. und 79. der Servisanlage, foH 


3) der Theil deſſelben, auf welchem das Rebengebaͤude befindlich if, deſtehend ans 


einem Vorplatze von 48 Fuß Breite und 673 Fuß Tiefe, einem theils maſſid, 


theils in ausgemauertem Fachwerk erbauten Wohnhauſe, von 109 Fuß Lange, 


32 Fuß Breite und 2 Etagen Hoͤhe, einem Hofe mit 1 zweifluͤglichten und 1 


einflüglichten Thüre von 109 Fuß Länge und 16 Fuß Breite, und in einem 


Garten von 203 Fuß Länge und 32 Fuß Breite, und 1 
das maſſive, 1 Etage hohe achteckige Sommerbaus, mit einem Theile des 
Gartens von 115 Fuß Breite und 1157 Fuß Tiefe, an den Meiſtdietenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung zu erdpachtlichen Rechten überlaſſen werden. 
Der diesfaͤllige Bietungster min iſt auf „ ; 
r Dienſſag, den 30. April c. Vormittags 10 Uhr 
dor den Herren Stabrräthen Dodenhoff und Zernecke II., an Ort und Stelle 


(1) 


— 
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angeſeßt, zu ee Rauffufkige, init dem Bemerken eingeladen werden, daß die 


näheren Erbpachts Bedingungen in dem Bureau der Bau: En: auf dem Guth. Be: 


hauſe, ſchon vor dem Termine eingefepft werden, dane 


25 Dachit, den 26. März 1339. 188 a i anf 


‚Oberhürgermeitter, Rürgermeifter: und Ratb. 


DER Sanne den 27. d. M. Bormittege‘ pkaͤciſe 10 Übe, ſollen. im Balhaufe 


zum goldenen Stern bir ſelbſß, nachſtebend bebaunte, zur diesjährigen Unterhaltung 


* 5 


der Secleuchtfeuer su Rupie, Hela und Senfahinuffer, erforderliche Gegeuſtände, ; 


als: 4 
raffinirtes Rüböl, Shinkeblen, Torf, bücheues und kiekernte Brenn holz, Lam, 


bpendochte, Cyliadergläſer, Lichte, Oehlfarden, Seife, Firniß, diberſe Bürſſen⸗ 


u 
zur Crmii Re einer Mindefiforderung öffentlich ausgeboten Wade 


ö den 19. April 1839. 5 1 


SEE Der Hafen- Bau- Inſpeetot Cor ds. 


c ede . 


e Korbmacher⸗Arbeiten, Schäufele, Strauhbifen, Schwamm, Fardepinſel i 


6. Den heute Morgen um 31% 7 Uhr ei folgten f iften Tod unſers. e ge. 
liebten Vaters, Schwieger⸗ und Gre kvaters, des Kaufm inne Heren Joſeph Ben 


dix Hirſch, in ſeinem 70ſten wer zeigen lief betrübt an 
Donzig, den 26. April 1639. Iren die Hinterbliebenen. 


nit en bin d un g. n 515 
0 : Heute iſt meine Frau von einer ge bea rege plücklich ngen W ib 
en. a 


8 RR den 26. — 5 1839. 


H. M. Kahle. 


7 Anzeigen. 8 

Die neue . der vom 1. Mal bib 1. Full 
b. hier ankommenden und abgehenden Poſten, wird 
im Jutelligenz⸗Eomtoir a 2 Sgr. pro: Eremptar 
ausgegeben. 


3. Den 28. April, als den Albertus⸗ Sonntag, mu kal. 


ul im Gaſthauſe „Drei Schweinskoͤpfe.“ 


ee d. 28, d. M. Se in eee 


12 13 
„ ö 


1 


— — 
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o / / az EEE; BIT Ei ea > ze 
11. ‚sonntag d. 26, April musikalische Abend-Un- 
ee 7585 8 „ f ; „ £ #73 - 17 
terhaltung: im gold. Löwen vor dem hohen Thor. 
12. Fur die durch Ueberſchwemmung in der Elbinger Niederung Rorhleidenden 

ſind ſerney ein gekommen: 3333 275 = 
DE 20. S. 1 A 21. C. F. C. 1 & 22. gr. G. 
Daum 20 e 23, Hr. S. Boum 20 e, 21 Hr. Dr. Baum 10 u 25. 
n 10 i lleberhaupt 85 g 255 Sgr. Weitere Beiträge werden angenommen. 
8 Nöpigl. Preuß. Provinzial⸗ Intelligenz Comtoir in Danzig. f 
13. Zur die durch Ueberſchwemmung im Marienburger Werder Verunglückten 
find an ferneren Beitraͤgen eingegangen. * f 
5 0, Bei dem Stabtveroröneren- Borfleher Hern Ba nm. 


53. O. C Co. 20 Thlr. 54. Hr. Lropeld Engelmann 20 Thlr. 55. R. K. 


1 Tölr. 56. F. E. W. 1 Zr. > 57. Hr. General⸗Lieutenant v. Kamecke, Excellenz, 


11 Thlr. 58. Ungenannt. 15 Sgr. 59. T. P. c M. S. 5 Thlr. (0 durch 


Herrn Toͤnniges de Co. für Rechnung von Herrn Wilh. Zomeper in Wolgaſt 20 


Thlr. 61, und von deſſen Kinder 2 Thlr. 62. E. v. B. — Z. v. D. 1 Danz. 
Gulden und 20 Sgr. 63. J. F. ein Päckchen Kletdungsſtücke. Zuſammen 31 
Thlr. 5 Sgr., 1 Danz. Gulden und 1 Paͤckchen Kleidungs ſtuͤcke. 

Danzig, den 26. April 1839. en 
Oberbürgermeiſter, . Bürgermeifter und Ratb. 


1° Folge einer Gemeindeirstheiſung wird auf eine Adeliche Herrſchaft in 
Cuja bien eee don 1683 Nie 2 5 proCent Zinſen geſucht, die in Gemäß. 
es Geſetzes vom 8. April 1623 zur erſten Stelle und dor denen 


belt §. 91 
Pfenbbriefen hypothezirt werden ſollenz etz iſt ein Firangement wahrſcheinlich, daß 
die Zinſen halpiährlich, hier am Orte, durch ein bekanntes Binquier⸗Haus gezahlt 


werden, kürſten. Offerten sub: Litt, v. D. werden im Jatelligenz⸗Comtoir ange- 


nommen. 


15. Bücher bellerriſtiſchen Jphalts werden in den Vormittagsſtunden von 9 


bis 11 Uhr Breitgaſſe % 1191. gekauft. 


16. . Ge Daus bon der Heil. Geiſtg ffenEde linker Hand, 


0 ee οοο SL ET eV 


17. In der neuen Tuch decatir⸗ Anſtalt, Ger bergaſſe IE 9. 


66 im bekannten Selk ſchen Heuſe, werden alle Gattungen von Tuchen, Som⸗ 


merzeugen, in alien Fuben und Sroffen, nach der neueſten Fabrik⸗Mel hode, 8. 


Meine Wohnung it ett Goldſchmiedegaſf: A; 1079., das fünfte 


A Kroling, praet. Wundarzt. 


0 durch Dampfmaſchienen, auf dus ſauberſte gekrumpft und decarkixt. Auch wer⸗ O 


den alte Herren- und Damenkleider, in allen Zeugen, den neu en gleichkommend, 8 
J auf das ſchoͤnſte appretiet und deentierrt. Bu ſſe, ; 

G S Tuch, Appr:teer und Decateur. 
3 BSOESTISOIS9LS09500 >2S9OIEI9F6IEFOIE0859 


’ =... 


1 


18. CH wird eine Bonne verlangt, welche fertig Französich ſoricht, in weill 


chen Handarbeiten grübt, und Zeugniſſe wegen ihrer moralifiner Führung vorzeigen 


kana. Das Kähere im Haus⸗, Offizianten⸗Vermiethungs⸗Bureau, Langgaſſe W 59 


19. 2200 Thaler Pupillengelder ſind auf ſichere Grundſtuͤcke gegen billige Zin⸗ 
ſen ſofort zu begeben. Das Nähere Pfefferſtadt M 237. - 


20. mm Gebildete Mädchen die das Putzmachen erlernen wollen, konnen fofert 


placirt werden, Langgaſſe NZ 540. M. L. Bombor n. 2 


21. Ein ziemlich ſtarker Burſche, der Luſt hat die Müller-Brofeffion zu erlernen, 


findet eine Lehrſtelle in der Muͤhle zu Neuſchottland bei dem Müller⸗Meiſter Ro ſe; 
daſelbſt iſt auch eine Stube mit Meubeln den Semmer über zu vermiethen. 


22.5 Am 21. d. M. Abends 9 Uhr wurde mir mein Hofhund geſtohlen. Der 


Hund war groß, ſchwarz mit weißen Flecken und einem langen Schweif. Wer zur 
Wiedererlangung deſſelben mir verhilft, erhaͤlt einen Thaler Belohnung. 
Se C. F. Thiel, Langgarten AP 70. 


23. Ein gebildetes junges Madchen, welches in allen weiblichen Handarbeiten 


geübt iſt, fertia ſchneidern, fo wie auch gut vorleſen kann, wünſcht ein Engagement 


als Geſellſchafterin. Man beliebe ſich zu melden am Buktermarkt N 2084. 

21. Ein Sohn ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat in einer bieſigen guten 

Weinhandlung die Weinküperei und übrigen hiezu gehörigen Kenntniſſe zu erlernen, 

und die nöshigen Schulkenntniſſe dazu beſitzt, kann ſich deshalb welden im Haus⸗ 

Offizianten⸗Bureau, Langgaſſe 59. 4 

0729999932999 990990040 230028 0000«< 
Ö 2. Indem künftigen Mitt woch meine Adreiſe ſtattfindet, fo beehre ich 

O mich ſolches mit der Bemerkung hiemit ergebenſt anzuzeigen, daß meine opti⸗ 

© fhen Gegenſtaͤnde und Augengläfer ꝛc. noch bis Dienſtag zu haben ſind. Mein ® 

Logis iſt Langgaſſe NE 400. im ehemaligen Gymnaſtum eine Treppe hoch. 

© ; Brent 


Königl. Baier. geprüfter Optitus. 6 


8 N ; 
9e0090000800080cüoccceercssnnnn 


26. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir 
Aſſecuranz⸗Compagnie anf Grundſfücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens. 
Verſicherung dei der Londoner Pelikan⸗ Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe n 1991. a - 


, Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 


rungs⸗Auſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
Fr. Wü ſt, Wollwebergaſſe r 1986. 


28. Antraͤge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien und Waaren, gegen f 
Feuersgefahr, werden für dat Sun Fire Ofhce zu London angenommen Fopen⸗ 


gaſſe M 568. durch Sim. Ludw. Ad Zepner 


25. US 


gatitt werden, i d 2 E. E. Zingler. 


Ein mit gutem: Schulzenguiß derſehener Knabe, kann in meinem 
Geſchaͤft unter aunehmlichen Bedingungen als Lehrling ſogleich eu⸗ 
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30. Die Kirchenhufe der Kirche zu Wotzlaff, ſoll in einzelnen Tafeln zu deſie⸗ 
bizem Gebrauche fur das laufende Jahr an den Meiſi bietenden verpachtet werden, 
wozu ein Licitations⸗Termin auf den 2. Mai Vormittags 10 Uhr im Gaſthauſe der 


Madame Claaſſen zu Wotzlaff feſtgeſetzt iſt. 


31. Am 3. Mai Vormittags 10 Uhr, ſoll in Wotzlaff im Gaſthauſe der Mar . 
dame Claaſſen, der Reparaturbau einer Kirchenwohnung dem Mindeſtfordernden 
üderlaſſen werden. : Zn $ 
3 Ein Grundſtück auf Neugarten, beſtehend aus einem Wohnhauſe mit Sei⸗ 
lengebaͤude, 4 geraͤumigen Wohnungen u. Stallung, nebſt einem großen Hofplatz, 
ſchoͤnen Luſt⸗ und Obstgarten, durchgehend in die Sandgrube, iſt zu verkaufen. N» 
deres in der Breitgaſſe W 1162. . a 
33. Verſicherungen bei der Lten Hamburger See⸗ und Jeuer⸗Aſſecuranz⸗Com⸗ 
-pagnie, werden ſowohl gegen Feuer- als für Getreide und Waaren gegen Strom- 
Gefahr, durch den Unterzeineten angenommen. = 
Fuͤr Strohmgefahr iſt bereits die erniedrigte Sommer⸗Prämie eingetreten. 


9 G. A. Gottel. 
34. Zur einfaͤhrigen Vermiethung des beim St. Elifabeth⸗Hospilal befindlichen 
Gartens, haben wir auf 
Montag den 29. April c. Vormittag 11 Uhr 
nr Eliſaheth⸗Hospital einen Termin angeſetzt, den wir hiedurch zur Beachtung 
ankündigen. 8 e 
Danzig den 22. April 1839. f 
Die Vorſteher der bereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt. und St. Eliſabeth⸗ 
Trojan. Behrend. A. T. b. Frantzius. Roſenmeper. 


35. Bekanntmachung > 
wegen Verpachtung von Land auf den Altſtaͤdt chen Fleiſcherwieſen 
Er zur diesjährigen Benutzung zum Pflügen. f 
3 Dienſtag, den 30. April 1839, wird ein Ehrbares Hauptgewerk der Altſtädt⸗ 
ſchen Fleiſcher von den, demſelben zugehoͤrigen, vor dem Wer derſchen Thore delege⸗ 
nen Wieſen, Circa 50 Morgen i 
in abgetheilten Stücken von circa 3 Morgen, zum diesjaͤhrigen Pflügen, öffentlich 
an den Meitdierenden verpachten. Der Zahlungs ⸗Termin wird bei der Auction ber 
kannt gemacht werden. Der Verſammlungs⸗Ort iſt hei Ziebur, neben den Altſtäͤdt⸗ 
chen Wi ſen. Auch kann man bei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, Herrn 
Eu trich, Jungfergaſſe M 472., die nähern Bedingungen wegen der Viehweide 
erfahren. Das Hauptgewerk der Altſtaͤdtſchen Fleiſcher. 
36. Der Aſſuranz⸗Verein gegen Haff⸗ und Fluß⸗ Gefahr in Königsberg nimmt 
die Verſicherungs⸗Anmeldungen directe an, und die Herren Wagren⸗Verſender wer⸗ 
den erſucht, die Statuten und Declarations⸗ Scheine don den Herren Agenten ent⸗ 
geczen zu nehmen, und ſich don denſelben und von der Direction in Königsberg et. 
wa noͤthige Aufflärungen geben laſſen zu wollen. 2 
0 In Danzig bei den Herren 8. Böhm de Comp. 


5 37. a Lohnfuhrwerk zu eilt Seifen 1er 1. aus — 


Aſpänn 19 und mit Famil: enwagen iſt zu haben Bosts manns gaſſe ee; 1179. 


38. : Aufforderung 25 8 

. Da der landwirthechaftliche Verein in Marienwerder am 10 Juni 8 A 
Iten Stift ungs⸗ Feier die alljäh liche Ansſſellung lind wirtbſc aftlicher Gegenſtände 
in Verbindung einer Thierſchau, und war diesmal ganz in der Naͤge von Marien⸗ 
werder beabſichtigt, ſo werden mmtli te Herren Gewerdgenoſſen von nah und 


fern ganz ergedenſt und recht kringend e ſucht, alle auf des lendwirthſchaftliche Ke 
werde bezuͤglichen Gegennende, ohne zu Gage: Beachtung der Vorzuglichkeit, 
ſehr gefälligſt ſtellen zu wolen. Aus Ede: sur. ene gebrachten u 


ſtande kann der Beſchauer Rutz en ziehen. 


Auch geht an die Herren Kuͤnſtler und Handwerker die freundliche Bitte, zur 5 
bemerkten Aus Hung Proturte ihres Kunſtfteißes ebenfalls zur Schau teen zu 


wollen. Der Verein wird bemſit ſein, feinen guten Willen durch Verlooſung oder 
a Berfärf jener uns zugeſandten Gegenſlaͤnde, wenn ſolches naͤmlich von den Eigen. 
thümern d liebt werden ſollte, nach dem darauf bemerkten äußerſten Preiſe, an den 
Tag zu legen, und bittet, das Einzuſendende an den Kaufmann und Fabritheren 
Ludwig Schroͤder bier, welcher die fürgfältige Aufbewahrung dewerkſtelligen 
wird, gefälligſt zu adr a en, dies aber ſpäteſtens bis zum 9. Juni Morgens ge 
ſchehen zu laſßen, damic ordnungen vermieden werden koͤnnen. 
Dem Herrn Regiments⸗Sattler Wolle in Donzig, der das letzte Mal einen 


ſchoͤn conſtruitten Sattel zur Schau ſtellꝛe, ſo wie allen Denjenigen, welche im 5 


verflöffenen Jahre iR bereitwillig zur le en Veen, ſagen wir 28 
nachträglich urfern offentlichen Dank. 

N Marien werder, im April 1839. 

Die Verwaltung des Veroins Weßyreupirgemenhimiehie‘l 8 


5 Die Inhaber der Cote! AP 2057, 181, 1880, ide, 1377, 367, 995, 25 


1913, 1834, 1874, 2341, 1327, 1702, 9594, 2127, 120, 22, 1271171 
541, 650, 1204, 590, 897, 555, 49, 71326, 2555, 456, 2169, 1271, 17 el, 


IE; 1232, 1959, 1275,.513, 2471, 526, werden hierdurch, fecundlichſt e Mer x 


ſich bee: darauf gef ellen Gerinne, a, 4 gaſſe „VE 968, abholen en kai? 
Danzig, den 27, Ape 1839. 5 E Börſtand des e 


30, Eiumarintrter eee in! zemachte Blaudecren und Kirſchen, 


Loch 3 
ſa ve Gurten, iſt zu Hadın. Wollwedergaſſe Ros 5135 um Z ichen der 3 Schw ems ⸗ 


koͤdte; daſelbſt wird angenommen Lachs zu ſaizen und zu räuchern. ED 


9 a 


.—w- | = „ 


Er ‚Seräußerter Lachs iſt wieder von heute ab duke chmedenuge SA 116% 


22 1 


5 käuflich zu haden z auch werden Fort Lächſe zun indem angene minen. 


41. Dee Barplotz an der ten. zwischen ders Aſch drücke unk d em, e = 


Spuren, it zur Umardeitung son Get kide zu d Ünterhen 260. 


Bi 2 
a x) "3 wer e 2 A 3 2 ‚A seo 8 3 — a Z Dertage 


Br 
1 


. 


8 Beilage zum D 


ſeribenten dem Werkchen vorgedruckt werden ſoll, ſo bitte ich diejenigen verehrt, 


* 


en 


Rio. 97. Sonnabend, den 27. April 1639 


r —— 8 
F ö ⁰w-w — | | 
18 194 8 
fe , 


5 Literariſche Anzeige 


en Ankündigung 


= eines zum Beſten der Ueberſchwemmten in der 
Elbinger Niederung 
erſcheinenden Werkchens. 


Von zwei Herren Lehrern B. und T. in Tilſit iſt mir ein Manuſcript: 
Lyriſche Dichtungen 
f : v. n re 
F. B. und G. Th. . - - . 
mit dem Erſuchen zugeſendet worden „ daſſelbe zum Beſten der durch die diesjäh⸗ 
rige Ueberſchwemmung heimgeſuchten Bewohner der Elbinger Niederung heraus⸗ 


5 zugeben. — Die Herren: Einſender ſchreiben mir: 


„Die Noth der unglücklichen durch, die Ueberſchwemmung heimgeſuchten EL: 
„binger Niederunger iſt ein Gegenſtand, der Beachtung verdient, und wir 
haben, die wir unmittelbar nichts Namhaftes für dieſelben thun können, 
auf mittelbare Weiſe unſerm Herzen genug zu thun, verſucht, indem wir 
die beigehende Sammlung zuſammen getragen, 


und ich komme der Aufforderung der geehrten Herren Einſender um fo freudiger 


nach, als ich nach Durchſicht des Manuſcriptes überzeugt bin, daß die dargebote⸗ 


nen anſprechenden Dichtungen in vielen Herzen Wiederhall finden werden, und 


lade hiermit zur Subſcribtion auf das genannte Werkchen ein. 


Daſſelbe wird etwa 100 Seiten in gr. Dubdez umfaſſen, und in ſauberm 


Druck auf Maſchinenpapier, geheftet, in den erſten Tagen des Juni ausgegeben 
werden. — Der Subſeribtions⸗ preis iſt 15 Sar . 
Da der Druck am 15. Mai beginnen und das Verzeichniß der reſp. Sub⸗ 


Menſchenfreunde, welche ſich der Subſcribentenſammlung in andern Orten freund⸗ 
lichſt unterziehen, mir eine deutliche br chrift der Subſeribenten⸗Liſte, mit Angabe 
des Standes der reſp. Unterzeichner, gefülligſt bis Mitte Mai zugehen laſſen 


zu wollen.“ EU DIE EIER Pie 


Moge der Wunſch der Herten Verfaſſer, den unglücklichen Bewohnern der 
Elbinger Niederung durch die Herausgabe ihrer Gedichte eine reiche Beiſteuer zu⸗ 
zuwenden, um ſo mehr erfüllt werden, als für die Bewohner der Elbinger Nie⸗ 


— —— 


anziger Intelligenz Blatt; | 


ebenfalls groß iſt. 


derung verhältnismäßig woch weniger geſchehen fein dürfte, die Noth dort abe 
den 25. April 18389. I Sam ee 
— u . 7 = = = 8 > — 2 u Fr FE DEE “ 


Danzig, 
Sen Ver miethun gen. - 

29; Vor dem hohen Thore hinter der Walkmühle 2 480. iſt die obere: Etage, 
beſtehend aus 6 heizbaren decorirten Zimmern, nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, 
Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freien 
Eintritt in den Garten und mehrere Bequemlichkeiten zu vermſethen und Michaelt 
rechter Ziehzeit zu deziehen; auch ohne Pferdeſtall. Nachricht in demſelben Haufe 
44. Heil. Geiſtgaſſe . 935. iſt ein oder 2 Zimmer an einzelne Herren mit 
Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. f . 5 5 

45. Das Grundſtuͤck Heiligenbrunn, am Fuße des Johannisberges, iſt im Gan⸗ 
zen oder theilweiſe mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Naͤhere Nachricht 
b e ee 14 8 Mid 2 3 Küche ve, ſogleich ſeh I 

46. Heil. Geiſtgaſſe M 756, ſiu immer, Küche c., ſogleich ſehr bi 

zu vermierben. Näheres Frauengaſſe Ro. 8335. i z 

47. Langgaſſe ½ 529. find 2 Zimmer vis-a vis zu vermiethen und koͤnnen 
gleich bezogen werden. 5 Sale : Ä ’ 

45. Sandgrube e 391. if eine Sommer-Wohnung nebſt Eintritt in den Gar⸗ 

ten zu vermiethen. 55 x S a 
49. Laſtadie NE 434. find 2 Stuben vis a vis, Küche ꝛc. zu vermiethen. 

50. Das Haus in Hochſtrieß mit 4 Zimmern, 2 Kammern, 2 Küchen, 2 Böden, 
Keller und Pferdeſtall, nebſt großem Harten, iſt im Ganzen oder theilweiſe billig 
zu vermiethen. 85 EEC ze 5 
l. Fuͤr eine einzelne Dame iſt am vorſtaͤdtſchen Graben No. AL ein plai⸗ 
ſant gelegenes Zimmer ſogleich zu vermiethen und zu beziehen. . 8 
JJ EETCH CH, 555 
52. Montag, den 6. Mat d. J., ſollen in dem Haufe: Wollwebergaſſe Ag 546. 
auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich durch Auction verkauft werden 
1 geld. Repektruhr, 2 dito Cylinderuhren, 1 ſilb. Taſchenuhr, 1 gold. Ring, i 
1 dito Tabatiere, 1 Tulaer Doſe, einiges Silberzeug und mehrere meerſchaum. 
Pfeifenkoͤpfe mit Silderdeſchlag, 1 Fortepiano, 1 Trimeaux, (87% hoch und 215 
breit) mehrere Pfeiler⸗ und Toiletſpiegel, 1 Wald u. 1 Reiſe⸗Toilette, mahagend 
Sophas mit Moirbezuͤgen und Springfedern, Nohr⸗, Pelſter⸗„ Kinder⸗ und Lehn⸗ 
fühle, 1 dito mit Bildhauer⸗Arbeit verziertes Sekretair, mehrere ausgezeichnete 
mahagont Spiegel⸗ und Schreibkommoden, dito Servanten, Schenk. und Bücher⸗ 
ſpinde, 1 Schreibtiſch von Cedernholz, birfen polirte wie auch fichtene Schranke 

und Tiſche aller Art, mehrere Dutzend dito Stühle, dito Sopha⸗ und Nahmbettge⸗ . 

ſtelle, (2 von Zuckerkiſtenholz) 1 Teppich „Betten u. Matratzen, Gardinen, Porzel⸗ 


\ 


lan, Fapauce, Glas und Kryſtall und vieles kupf., zinn., meffing., eifern. und hoͤl⸗ 
zernes Haus- und Küchengerath. 5 7 33 
Ferner: Mehrere Delgemälde, (Stratonica und Micanor von Baktoni, Nas 
poleon nach Gerard von Meperheim jun.) Kupferſtiche, Bilduiſſe berühmter Feld⸗ 
herren, Landkarten, Lithographien, Zeichnungen u. Bücher, 1 Thermometer, 1 Baro⸗ 
meter, ausgezeichnete chirurgiſche Inſtrumente und Geraͤthſchaften, 1 engl. Sattel 
mit Bügel, 2 complette Kopfgeſtelle für Pferde mit Beſchlag und Kandaren und 
viele andere nützliche Sachen mehr. : 
53. Donnerſtag, den 16. Mai d. J., follen vor dem Artushofe auf freiwiliget 
Verlangen 5 f 


mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, (2 braune) 
Halb⸗, Reiſe⸗, Stuhl⸗, Spatzier⸗, Leiter⸗ und Ka⸗ 
ſtenwagen, Kutſchen, Droſchken und Kabriolets, 
Kutſchen und Jagdſchlitten, Blank⸗ und Arbeits⸗ 
geſchirre, Reit⸗ und Arbeits⸗Sattel, Halskoppeln, 
Halfterketten, Schnee⸗ und Fliegen⸗Netze, Decken, 
verſchiedene Gänge Rader⸗, Wagen⸗Untergeſtelle, 
Hechſelladen, Futterkaſten und viele andere Stall⸗ 
1 öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 5 Ba 

54. Wieſen⸗ Verpachtung. 

„„Auf freiwilliges Verlangen des ehrbaren Hauptgewerks der rechtſtaͤdkſchen 


Fleiſcher ſollen die demſelden zugehörigen, ver dem Wederſchen Thore gelegenen, 
Wleſen — circa 150 Morgen — in adgetheilten Stücken zum Pflügen u. Weiden 


Montag den 29. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
zur diesjährigen Nutzung verpachtet werden. Die Bedingungen werden an Ort u. 
Stelle bekannt gemacht werden. Der Verſammlungsort iſt bei dem Wieſenwaͤchter 
Behrendt in Buͤrgerwald. f J. T. Engelhard, Auctionskor. 
55. Montag, den 29. April 1839 Vormittags um 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Maͤkler hinter dem ehemaligen Kameelſpeicher an dem Norden ſchen Hole 
felde, im Waſſer lagernde Fa „ 

267 Stuͤck fichtene Balken, . 
in dem Zustande, wie ſolche aus Polen gekommen, an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung durch öffentlichen Aus ruf verkaufen. ER 


Katſch und Meyer. 
2 a 


— 794 


ie: Auction zu Golumbia 7 Dlira. e gi 
S Freitag, den 3. Mai 1839: Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
ken der berwittweten Frau Foͤrſter Weſtphal zu Golumbia im . Sol: 1 
W Lokale gegen baare Zahlüng meifthietend verkauft werden: f 
f 2 ſechszährige Pferde, 4 Kühe, 1 Rind, 3 große Schweine, Spatzier⸗ und a 
beltswagen, Pfluͤge, Eggen, Karren, Spagier- und Ardbeitsgeſchirre, 2 Sattel, 
Reitzeug mit Reuffider-Beſchlag, Schlitten, Hechſelladen, 1 Schrodtmuͤhle; ferner + 
Sohle, 6 le 2 e Handwerkzeug und mehreres Haus- und Stall- 


geräthe. g wi Fiedler, Auctlonator. 
ERS Sachen z u verkaufen in Danzig. 

2 5 Mao bilia oder bewegliche Sachen. 

575 Worzügheh Schönes Backobst: geschälte Aepfel mit Birnen 4. 45 


Kirschen & 3 25 Pflaumen 13% Ser.; ganz alter und Mai-Käse 4 31% Ser, 5 


Pro Pfd. Auch ist der Beliebte „Fein-Kanaster“ trotz den höheren Preise 
von rohen Tabacken, nach immer von gleicher Güte 3 10 Sgr. pro Pfund 
2 haben bei C. H. Preuss & Co.,; Holzmarkt. 
53, Echt engliſche Angelgeräthe, beſtehend in: Angelſtöcken aus 3 und 4 Stücken, 
Schnüren von 20—40 Fuß, falſche Fliegen mit Vorſchlaͤgen von Darmſaiten 100 
ſind billig zu haben, Langenmarkt W 492. 2 Treppen hoch. 

59. Ein birken tafelfoͤrmiges e mit 6 Octaven von gutem Ton iſt für 
55 np zu verkaufen Poggenpfuhl W 208 


60, Büchen Brennholz der Klafter 6 2 mit Anfuhre, wird verkauft Scha f 
feroi No. 38. neben dem Seepackhofe. J. F. Herrmann, Wittwe. ERE 
61. Ein antiker nußbaumner woblunterhaltener Wandſchrank auf einem 


zierlich geſchnitzten Kreuz⸗Fuß iſt zu verkaufen, in den Kupferſchen e am 
e redet Thüre neben dem Buchbinder. 5 


62. Die Schuh⸗ und Stiefel⸗Niederlage aus El⸗ 
ding Langgaſſe M538. erhielt fo eben eine bedeutende Sendung neuer Wicke 
und ar ſolche. ; 

63 Holländiſche Linden, Roſenſtrauch ꝛc. find zu haben Pitzkendorf M 16. 
66 Gute ſaure Suiten‘ And noch fortwährend zu haben Tagneter si und: I 
Genie, „Ecke W 1817. 1 
: Schoner feiſcher engl. Steinkohlentheer in großen, Tonnen, in zum bite RR 
Br zu haben im „ Weiß en Schaaf Speicher“ an der grünen Brücke. * 


ne Hiemit zeige ergebenſt an, daß ich mein Waarenlager bon 
8 Schuhen und- Stiefeln, fur Herren, Damen und Kinder, in Leder, Serge de Bries, 
Seide, Sammet und Woll Cords aufs vouftändigte und beſte aſſortirt, auch die 
Preiſe 1 9 5 Wr gesch Haber = bitte um ferneres guͤtiges Wohlwollen. 
J. B. Oertel, ten Damm NZ 1110, 


{ Se 8 


„„ „„ 


FJriſche meſſuaer e e ſiße Apfelſi 7 Gittonen zu 2 2 Sr. 
und in Kiſten billiger, große Limonen, Jemaca-Nüm 


r 


. di Rn Sgr. „olintiſchen candirten Jagbder, Aſtrachaner kleine Zutkerſcho⸗ 


ke, Kerne, Succede, Feigen, große Muscattraubenroſſ inen, Prinzeßmandeln, ädte 
8 itefägiſche W e Limburger, Schweizer und Edamer Kaſe e 


man bei Janßen, Gerbergaſſe N 68. 
68. Alte Schweizer Schwand. Käͤſe und Berliner e ſind ganz vorzüglich 
En ganen bei, C. V. Richter, Langenmarkt. 


Feine Perlgrütze a Centner 6 Rthl. empfiehlt 


Andreas Schultz, Langgaſſe N 514. 
% Neue Großberger Heeringe von vorzuͤglicher 
Guͤte und Packung, welche ſo eben hier angekom⸗ 
men, ſind ſowohl in buͤchenen als fichtenen Gebin⸗ 
den im Schaaf: Speicher, an der grünen Brücke, 
billigſt zu bekommen. : 


71 Ein N 1 auch Aſpaͤnniger . iſt Be zu haben augen 
M 224. 


Im mob illa 8275 un beweglich Sachen. 


5 Zum oͤffenklichen Verkauf des dem ſtaͤdtiſchen N zugehörigen Grund. . 
dt auf Maktenbuden unter der Servis⸗No. 270, und No. des e e, 
iſt ein Licitationstermin auf N 
5 Mittwoch, den 8. Mai d. J. Nachmittags 30 ut N 
im Geschäftszimmer des ſtäͤdtiſchen Lazareths anberaumt, zu welchem Kaufluſtige hie⸗ 
mit eingeladen werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann einem annehmbaren Käu. 
fer zur erſten Stelle und 5 proCent jährliche Zinſen auf dem Orundſtücke belaſſen 
werden. De a en 9 täglich bei mir einzuſehen. ö f 5 
IJ. T. Engelhard, Auctionator. 


= a RE „„ Verkauf.) 
Das dem Bürger‘ Johann Fuhrmann zugehoͤrige, in der Jopengaſſe bela 


unter der Servis⸗Rümmer 560. und Ro 44, des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 8 


fück, abgeſchaͤtzt auf 3,102 K 6 Sgr. 8 Pf., äufolge, der er — x 
und Wehingungm in der Regiſtratur 0 = a, 1 25 BER 
N da den 28. Mai 48 8 3 

10 0 er bor dem Artusbofe verkauft werden. 


- 7% — = ER 5 4 


74. [Rothwendiger Verkauf) „ 
Das der Wittwe Anne Eliſabeth Gursfi geb. Maſchke zugehoͤrige, in der 
Kohlengaſſe biefelbR unter der Servis⸗ J 1038. und NZ 2. des Hypothekenbuchts 
gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 667 & 26 Sgr. 8 &, zufolge der nebſt 
Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſol 
i i den 28. Mai 1839 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. a 8 
Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 5 
— Gans SDNOEERBESEEGEERROBEE ORT IR tn mu EEREEETETE EEE TEOEErEETE Kt 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. f 
Immobilia oder unbewegliche Sachen, 


75. (Nothwendiger Verkauf.) 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Preuß. Stargardt. 

Das dem Martin Mania modo deſſen Erben und Wittwe gehoͤrige Grund⸗ 
ſtück, Studzenica Ro. 2, aus 1 Hufen magd. beſtehend, und auf 580 PN 1 Sgr. 
8 Pf. abgeſchaͤtzt, und das dem Michael Mania, modo deſſen Erben und Wittwe 
gehörige Grundſtuͤck, Studzenica No. 1., aus 15 Hufe magd. beſtehend, und auf 

11 A 10 Sgr. abgeſchaͤtzt, zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxen, 


ſollen am > ; 

- 29. Juni 1339 3 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle undekannten Realprätenden⸗ 
ten, fo wie die unbekannten Erben des in Studzenica verſtorbenen Martin Manig 
und der daſeldſt verſtorbenen Catharina Oſſowska, geb. Mania, und des Michgel 
Mania, werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in die 
ſom Termine zu melden. ö i 5 
; Pr. Stargadt, den 25. Februar 1839. n 

TE (Rothwendiger Verkauf.) 

a 5 Landgericht zu Marienburg. Eh . 

Das in der Dorfſchaft Reichhorſt NE 7. des Hypotheken buchs gelegene 
Grundſtück des Gutsbeſitzers Kiſt zu Puwunden, abgeſchätzt auf 2180 Rthl. 11 
Sgr. 8 Pf., zufolge der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der Negiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll a 

i am 28. Suni 1339. 


. Vormittags um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſubhaſtirt werden. 

E diet al Eitasionen 2 
771. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der Coucurs 
über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Samuel Seelig Baum eroͤffnet wor⸗ 
den, fo werden die unbekannten Gländiger der Maſſe hiemit aufgefordert, ſich bin⸗ 
nen 3 Monaten, und ſpäteſtens in dem auf den BR. 


= 797 — 


Br Vormittags 10 Uhr BEE 
box dem Herrn Land» und Stadtgerichtsrath Gerlach angefetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweise 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnaͤchſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werben, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, Mathias 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen 
„ und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
u verſe hen. . 1 
. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit feinem Auſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. a f 
Danzig, den 22. Januar 1839. [ 75 
5 Böͤniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht, 


76. Machdem von dem unterzeichneten Königlichen Land, und Stadtgerichte der 
Coneurs über das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmann Zirſch Marcus Alexander 
eröffnet, fo werden die unbekannten Crediroren der Maſſe hiemit aufgefordert, ihre 
Forderungen binnen 3 Monaten und ſpaͤteſteus in dem auf ö 
8 den 18. Mai c. Vormittags 10 Unt f 
15 1 Heren Lands und Stadtgerichtsrath v. Srantzius antzeſetzten Termin zu 
iquidiren. a SER 2 get 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Criminal⸗Rath Skerle, 
FJiſtiz Commiſſarius Mathias und Walter als Mandatarien in Vorſchlag. 

Derjenige Glaͤubiger aber, welcher weder in Perſon noch durch einen Bevoll⸗ 
maͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß er mit ſei⸗ 
nem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen Credi⸗ 
loren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. N 

Danzig, den 8. Februar 1839. 2 

Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 

— —— ——ß . — 
Am Sonntage den 14. April find in nachbenannten Kirchen zum erſten 


Male aufgeboten: 


St. Marien. Der 250 ao Schneidermeiſter Herr August Krauſe mit Igfe, Johanna Pau⸗ 

6 line Goͤnnert. ae Si : ö 
Deer Tiſchlergeſell Friedrich Zechlau mit Igfr. Emma Malzahn. : 

Aönigl, Kapelle. Der Gefreiter der ten Compagnie des Iten Infantetie,Necimente Friedrich Fer⸗ 

Er dinand Gräbn, mit ſeiner verlobten Braut Johanna Maria Franeisks Tock. 

Carl Franz Stralkowski, Schuhmachergeſell, mit Igfr. Cbriſtiane Amalie Pohl. 

Der Knecht Johann Michael Graff mit feiner verlobten Braut Eliſabeth Schifor, 


2 5 FRE TE 2 33 De 
S Ener re ꝑ²mw ne er 


7 


7 


Sti. Johann. Der Bürger und Schuhmacher Herr Heinrich Eduard Hamann mit Frau Eles⸗ 
33 naore Wilhelmine Kling verwittwete Hautboiſt Carl Ernſt Muller. 
OR Der Bürger u. Nadelfabrikant Herr Carl Guſtav Wernik mit Igfr. Wilhelm 
e za Heinriette Rübe. re en 
N Carl Franz Stralkowski, Schuhmacher, mit Igfr. Chriftiana Amalie Pöhl. 
- Der Müſiklehrer Herr Hugo Heinrich Rudinsky aus Memel, mit Frau Juliane 
BEE 7 — geb. Plomann, abgeſchiedene Schneidermeiſter Ferdinand Zweikowski. 5 
St. Catharinen. Der Arbeitsmann Gottfried Kenz mit Igft. Anna Florentine Bauer. 
St. Trinitatis. Der Bürger und Schubmacher Carl Eduard Hamann mit Frau Eleonore Wil 
8 belmine geb. Kling verwittwete Unteroffizier Müller, r 
Karmeliter. Franz Sengſtock Füſelier von der Königl. 10 ten Comp. dien Infanterie Negt, 
; mit Igfr. Maria Roddick. we 
Friedrich Spreecke, Unteroffizier von der Koͤnigl. Iſten Comp. sten Inf.⸗Regts. 
8 „ mit feiner Igfr. Braut Amalie Jede. 2 
St. Brigitta. Der N und Wittwer Joh. Gottfr. Lodemacher mie Igfr⸗ Emilie Juliane 
; terel. ; 3: 885 per eg 
; Der Arbeitsmann Carl Heinrich Strehlau mit Anna Catharina Komerken. ; 
St. Nicola.“ Der Junggeſell Friedrich Stronkowki mit Igfr. Maria Helfert, beide aus Emaus, 
St. Bartpolomäi, Der Schuhmachergeſell Johann Jacob Bähr mit Igfr. Anna Maria Scharping, 
\ Der r Carl Ludwig Perlewitz mit Igfr. Renate Dorothea Wil 
a helms. 8 . a 5 65 
St. Barbara; Der Schubmachergeſell Johann Jacob Baͤhr mit Igfr. Anna Marie Scharping. 
Le Der Arbeiter Johann Geyer, Wittwer, mit Juliane Amalie Siewert. 7 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
N Von 14 bis den 21. April 1839 3 
wurden in ſaͤmmilichen Kirchſprengeln 22 geboren, 15 Paat copulirt, 7% 

3 und 59 Perſonen begraben, 5 
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